
  

  Der 
Marktschirm
Welches Gemüse kauft man zu welcher 
Jahreszeit und was kann man 
daraus kochen? Der Marktschirm 
gibt Tipps und Anregungen 
für kulinarische Vielfalt mit 
Saisongemüse aus der Region.

Jetzt gibt es 
Gemüse
Kohlrabi, Champignons aus Zucht, Kopfsalat und andere  
Salat-Sorten, Radieschen, Rettich, Rhabarber, Spargel,  
Spinat, Frühlingszwiebeln, junge Karotten, Kerbel,  
Zuckerschoten, Mai-Rüben, Mangold, sehr frühe Kartoffeln,  
Rapunzel, Lollo Rosso, Salatgurken, Rucola, Löwenzahn, 
Gartenmelde, Waldmeister

Obst
Erdbeeren, Sauer- und Süßkirschen  
(ab Ende Mai)

Mai 2021
Mai 2021

Gemüse- und Obst-

sorten der Saison aus 

unserer Region:



Die Gentechnikfreiheit in 
Deutschland ist bedroht

In der Datenbank der Europä-
ischen Lebensmittelbehörde 
(EFSA) findet sich ein erster 
Antrag auf Importzulassung von 
mit CRISPR/Cas manipulierten 
Pflanzen. Der Mais der Firma 
DowDupont ist resistent gegen 
das Herbizid Glufosinat und 
produziert ein Insektengift.

Bisher schützt uns eine europä-
ische Richtlinie, die vorschreibt, 
dass genmanipulierte Nahrungs-
mittel gekennzeichnet werden 
müssen. Die derzeitige Definition 
von Gentechnik wurde zuletzt 
vom Europäischen Gerichtshof 
(EuGH) im Sommer 2018 präzi-
siert. Dieser hat in seinem Urteil 
festgestellt, dass auch die neuen 
Verfahren wie Methoden mit 
der Genschere CRISPR/Cas dem 
Gentechnikrecht unterliegen. 
Auf Grund einer aktuellen Studie 
der EU-Kommission zur Regu-
lierung neuer Gentechnik in der 
Landwirtschaft wollen die Ag-
rarkonzerne jetzt, dass Produkte, 
die mit Hilfe dieser Gentechnik-
methoden hergestellt werden, 
von der Kennzeichnungspflicht 
und der Risikobewertung raus 
genommen werden.

Der BUND Naturschutz (BN) 
fordert deshalb von der bayeri-
schen Staatsregierung sowie von 
der Bundesregierung und auch 
vom Präsidenten des Bayeri-
schen Bauernverbands, der auch 
Vizepräsident des Deutschen 
Bauernverbands ist, weiter-
hin ein klares Bekenntnis zur 
Regulierung der neuen Gentech-
nikverfahren gemäß dem Urteil 
des Europäischen Gerichtshofs 
(EuGH).

Sie haben es bereits beim 
Einkaufen in der Hand: Achten 
Sie auf Bio-Zertifizierungen 
bei Lebensmitteln! Der Einkauf 
direkt am Hof oder in der Metz-
gerei Ihres Vertrauens sorgt für 
Transparenz, denn gentechnisch 
veränderte Organismen finden 
sich überwiegend im Tierfutter.

Der Bio-Verbraucher e.V.  
schließt sich dieser  
Forderung an

Der Marktschirm freut sich auch sehr über 
Anregungen, Kochrezepte oder Tipps. Diese 
können in der nächsten Ausgabe gerne veröf-
fentlicht werden.
Es gibt einen Arbeitskreis Ernährung.

Kontakt:
Iris Torres-Berger | Bund Naturschutz Nürnberg 
Tel. 0911-89374098 | I.Torres@web.de
www.nuernberg-stadt.bund-naturschutz.de https://nuernberg-stadt.bund-naturschutz.de/

publikationen/marktschirm.html


